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	Quellschweißmittel, Basis Tetrahydrofuran
Tätigkeiten mit Stoffen, die im Verdacht stehen, Krebs erzeugen zu können! 
	[image: image3.png])
(&7



 


Signalwort: Gefahr 
	Das Quellschweißmittel besteht überwiegend aus Tetrahydrofuran, es können auch andere Lösemittel wie Cyclohexanon enthalten sein. Diese Information bezieht sich überwiegend auf den Gehalt an Tetrahydrofuran und die Verarbeitung im Flachdachbereich. 
	


Gefahren für Mensch und Umwelt 

	Ein​at​men kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Vor​über​gehende Be​schwer​den (Schwindel, Kopfschmerzen, Konzentrations​störungen) möglich. Reizt die Atemwege, Augen, Haut. Krebs​er​zeu​gen​de Wir​kung von Tetrahydrofuran wird ver​mu​tet! Das Produkt ist leicht ent​zündbar. Vor​sicht mit leeren Ge​bin​den, bei Ent​zün​dung Ex​plo​sions​ge​fahr! Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation vermeiden! 
	


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

	Ar​bei​ten bei Frisch​luft​zu​fuhr, vor allem im Bo​den​be​reich! Von Zünd​quel​len fern​hal​ten! Nicht rau​chen! Keine offenen Flam​men! Krie​chen​de Dämpfe kön​nen in größerer Ent​fer​nung zur Ent​zün​dung füh​ren! Nur ex-ge​schütz​te und fun​ken​freie Werk​zeu​ge ver​wen​den! Ver​spritzen ver​mei​den! Ge​fäße nicht offen ste​hen las​sen! Vor​rats​menge auf einen Schicht​be​darf be​schrän​ken! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Nach Ar​beits​en​de und vor je​der Pau​se Hände gründ​lich rei​ni​gen! Ver​un​reinigte Klei​dung wech​seln! Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz:  Korb​brille! 
Handschutz:  Hand​schu​he aus Nitril nur als Spritz​schutz ver​wen​den. Handschuhe aus Polyvinylalkohol sind ebenso begrenzt (als Spritzschutz) geeignet. Der Hand​schutz ist beson​ders zu beachten, da Inhalts​stoffe auch durch die Haut in den Körper gelangen können! Das empfohlene Handschuhmaterial ist nicht wasserbeständig. Bei Feuchtigkeitskontakt sind die Handschuhe unverzüglich zu wechseln. 
Hautschutz:  Da dem ausgewiesenen Handschuhmaterial nur eine begrenzte Schutzfunktion zukommt, ist der Hautschutz besonders wichtig. Für alle unbedeckten Körperteile fetthaltige Hautschutzsalbe verwenden 
Körperschutz:  Anti​sta​tische Schutz​klei​dung, z.B. Klei​dung aus Baum​wol​le! 
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Verhalten im Gefahrenfall 

	Mit saug​fähi​gem un​brenn​baren Ma​terial (z.B. Kie​sel​gur, Sand) auf​neh​men und ent​sor​gen! Pro​dukt ist brenn​bar, ge​eig​ne​te Lösch​mit​tel: Kohlendioxid, Löschpulver, Wasser im Sprühstrahl! Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! 
Zuständiger Arzt:  
Unfalltelefon:  
	


Erste Hilfe 

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließen​dem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augen​spül​lösung nehmen. Immer Augen​arzt auf​suchen! 
Nach Hautkontakt: Ver​un​reinigte Klei​dung so​fort aus​ziehen. Mit viel Was​ser und Sei​fe rei​ni​gen. Keine Ver​dün​ner! 
Nach Einatmen: Frisch​luft! 
Nach Verschlucken: Kein Erbrechen auslösen, nichts zu trinken geben. 
Ersthelfer:  
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Sachgerechte Entsorgung 

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Zur Ent​sor​gung sam​meln in:  
Produktreste: 
	



